
Liebe Mitspieler 
Liebe Sportkollegen 
 
Wir haben heute einen denkwürdigen Wettkampf ausgetragen. 
Speziell in der Vorbereitung - schwierig in der Durchführung! 
Schlussendlich ohne gravierende Vorfälle über die Runde gebracht! 
 
Beginnen wir mit der Vorbereitung: Obwohl die Mannschaft schon seit längerer Zeit feststand 
schmolz die Truppe zusammen je näher der Termin kam. 
Zuerst musste sich Silvio Brechbühler auch von diesem Einsatz infolge seiner Rückenprobleme 
abmelden und in Anbetracht der prognostizierten Rekordtemperaturen musste auch Martin Mohr 
die weisse Fahne schwenken ! 
Weil Gleichzeitig bei uns im Rheinblick die ASGS Ost ihre Regionalmeisterschaften austrug waren 
viele Kandidaten nicht mehr zur Verfügung. 
Um so mehr freute ich mich über die spontane Zusage von Ezio Manfioletti, der wie viele andere von 
unserem Club auch auf der Startliste bei uns stand! Herzlichen Dank, Du hast Dich bestens in unsere 
Mannschaft eingefügt. 
 
Der Wettkampf wurde in weiser Voraussicht auf 07:00 Uhr angesetzt. Die Verantwortlichen der 
Spielleitung haben einiges dazu gelernt und lassen endlich vernünftige Lösungen zu! 
 
Der Platz präsentierte sich in hervorragendem Zustand! Zwar sind da dort gelbbraune Stellen 
vorhanden, aber ansonsten ist das hohe Gras weg und die Umgebung der Grüns gut bewässert. Sehr 
weiche Schultern und Vorgrüns und Grüns, die beissen und dennoch sehr schnell waren. Über dem 
Loch zu liegen und Downhillputs zu spielen wurde manch einem zum Verhängnis… 
Die Resultate waren dann auch bei uns bescheiden bis schwach. 
Trotzdem ist es uns gelungen, unseren Vorsprung auf den Zweiten von 20 auf 33 
Schläge  auszubauen. Unsere Stärke war, dass wir keinen hohen Score ( über 100) in die Rechnung 
nehmen mussten. 
 
Ich bedanke mich bei allen, die mein Credo gelebt haben: Nie aufgeben, immer beissen, auch wenn 
alles verloren scheint…. 
 
Die Reise mit Euch war schön, der Vorabend hervorragend - da gibt es keine Steigerung mehr. 
Spielerisch müssen wir aber zulegen, wenn wir unser Ziel erreichen wollen. 
Der Gruppensieg ist nah, von einem Aufstiegsspiel dürfen wir träumen - ich freue mich schon auf die 
Begegnung in Kandern vom 5.9. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
Hansruedi 







 
 


